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Das Projekt QualiVU ist ein Sozialpartnerprojekt (Laufzeit: 
April 2012 – Dezember 2014), dessen Grundlage der
Spartentarifvertrag Nahverkehrsbetriebe Nordrhein-West-
falen (TV-N NW) ist. QualiVU wird unterstützt vom Kommu-
nalen Arbeitgeberverband Nordrhein-Westfalen (KAV NW) 
und der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft ver.di, die 
im Tarifvertrag vereinbart haben: „Ein hohes Qualifikations-
niveau und lebenslanges Lernen liegen im gemeinsamen 
Interesse von Arbeitnehmern und Arbeitgebern.” Sechs 
Nahverkehrsunternehmen aus Nordrhein-Westfalen wirken 
aktiv im Projekt mit, unter anderem sind Arbeitgeber- und 
Arbeitnehmervertreter/-innen in Steuerungsgremien einge-
bunden.
Die Unternehmen bieten im Rahmen des Projekts ihren 
Beschäftigten und Führungskräften (aus Fahrdienst, 
Werkstatt, Verwaltung) zahlreiche Weiterbildungsmaßnah-
men an und sorgen mit Begleitmaßnahmen dafür, dass die 
Weiterbildungsinhalte auch nachhaltig im beruflichen Alltag 
umgesetzt werden.
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Ausgangssituation
und Ziele

Ausgangssituation
Die Situation von Unternehmen des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) ist bundesweit und auch in Nordrhein-
Westfalen vor allem durch drei zentrale Herausforderungen 
gekennzeichnet:   

1. Veränderte Kundenstrukturen und -bedürfnisse 
2. Zunahme älterer Belegschaften
3. Notwendigkeit einer gesteigerten Effektivität  

und Effizienz.

Die Herausforderungen treffen alle Unternehmen, ganz 
gleich, ob großstädtischer Systemdienstleister mit mehr als 
1.000 Beschäftigten oder kleineres Verkehrsunternehmen 
mit 200 Beschäftigten im ländlichen Raum.

Ziele 
Um diese Herausforderungen zu bewältigen, wollen sechs 
ÖPNV-Unternehmen aus NRW die Beschäftigungsfähigkeit 
ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erhöhen und so ihre  
Zukunftsfähigkeit steigern. Dazu werden im Rahmen des 
Projekts QualiVU zahlreiche Weiterbildungsmaßnahmen 
durchgeführt und betriebliche Rahmenbedingungen zur 
Qualifizierung verbessert. Zusätzlich trägt ein gemeinsamer 
überbetrieblicher Austausch und Transfer dazu bei, dass 
Verkehrsunternehmen unterschiedlicher Größe und Struk-
tur voneinander lernen können. 

Umsetzung
Das Projekt „QualiVU“ verfolgt drei aufeinander aufbauende 
Handlungsstränge: 

1. Stärkung der betrieblichen Rahmenbedingungen durch 
Maßnahmen, mit denen die Bildungsstrukturen der 
Unternehmen optimiert werden, z. B. durch die Quali-
fizierung von „Betrieblichen Bildungsberater/-innen“, 
Qualifikationsbedarfsanalysen und Personalentwick-
lungskonzepte. 

2. Weiterbildungsmaßnahmen im Betrieb, die der Erhal-
tungsqualifizierung oder der Fort- und Weiterbildung 
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern dienen. Im 
Projekt werden insgesamt über 30 unterschiedliche 
Qualifizierungsmaßnahmen für Führungskräfte, 
Beschäftigte und Betriebsräte durchgeführt. 

3. Transfer bewährter Instrumente und Verfahren und 
Erfahrungsaustausch. Strategische Themen und alle 
Maßnahmen, die sich in der Praxis bewähren, werden 
im Rahmen eines „ÖPNV Bildungsdialog NRW“  
diskutiert und verbreitet. 

Maßnahmen
Die Spanne der Maßnahmen, die im Projekt angestoßen 
und umgesetzt werden, ist sehr breit.

Um die Rahmenbedingungen in den 
Unternehmen zu stärken, werden zu 
Beginn des Projekts in sechs Modulen 
über 20 Beschäftigte zu „Betrieblichen 
Bildungsberater/-innen“ qualifiziert. 
Darüber hinaus dienen Bausteine zu 
Themen wie Demografie, Betriebliches 
Gesundheitsmanagement und Bil-
dungscontrolling dazu, alle Qualifizie-
rungsmaßnahmen in ein strategisches 
„Gesamtkonzept“ einzubetten (Hand-
lungsstrang 1).

Der Großteil der durchgeführten 
Weiterbildungsmaßnahmen richtet sich 

direkt an die Beschäftigten, Betriebsräte und (potenziel-
len) Führungskräfte (Handlungsstrang 2). Themen, zu denen 
Qualifizierungen angeboten werden, sind unter anderem: 

• Kommunikation und Konfliktmanagement
• Deeskalation in schwierigen Situationen
• Stressprävention
• Mitarbeiter/-innengespräche führen
• Teamentwicklung
• Professionalisierung von Fahrdiensttätigkeiten
• Übernehmen von Führungsaufgaben im Betriebsdienst

Um die vermittelten Inhalte nachhaltig in den Unternehmen 
zu verankern, werden auch viele Beschäftigte aus den Un-
ternehmen zu Multiplikator/-innen ausgebildet.
So können sie Qualifizierungsinhalte an Kolleginnen und 
Kollegen weitergeben.
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